
Dein heil'ger Name liegt auf mir

1. Dein heil'ger Name liegt auf mir
durch meine Taufe. Dank sei Dir,
Gott Vater, Sohn und Heil'gem Geist,
dass Du den Weg zu Dir mir weist:

2. Du nennst mich liebevoll "mein Kind",
beugst Dich zu mir, damit ich find
in Deinem Angesicht den Schein,
der mir hilft voll Vertrauen sein.

3. Du reichst die Hand als Bruder mir.
"Ich bin", sprichst Du, "allzeit bei dir,
ich lass dich nicht und lehr' dich sehn,
die Wege, die dir offen stehn."

4. Du siehst in mir Dein heil'ges Haus
und füllst mich mit Dir selber aus –
und wo Du bist, ist nicht mehr weit
die große, tiefe Ewigkeit.

5. Weil denn Dein Name auf mir liegt,
Du segnend mich im Arm gewiegt,
um mich zu heben aus der Tauf',
sei Dir vertraut mein's Lebens Lauf.

6. Und wenn ich einst werd vor Dir stehn,
Dein Angesicht in Klarheit sehn,
soll, Schöpfer, Heiland, Leben mein,
Dir ewig Lob gesungen sein.
Amen.
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